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Beschreibung
Mit der Schleifung und Zertramplung durch einen Stier erlitt die thebanische Flussnymphe
Dirke genau das Schicksal, welches sie der Antiope zugedacht hatte. Die Bestrafung führten
deren Söhne Amphion und Zethos durch, Dirke wurde danach in den Fluß Dirke
verwandelt.
Vorderseite: Drapierte Panzerbüste des Septimius Severus mit Lorbeerkranz in der
Rückenansicht nach r.
Rückseite: Dirke, auf dem Boden mit zwei Seilen an einen Stier gefesselt, der im Begriff ist,
nach r. zu stürmen. Zurückgehalten wird er noch l. von Zethos an einem Strick und r. von
Amphion, der ihn mühsam an Horn und Nasenhalfter hält.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 51.27 g; Durchmesser: 46 mm;

Stempelstellung: 6 h

Ereignisse

Hergestellt wann 193-211 n. Chr.
wer
wo Akrasos

Verkauft wann
wer C. G. Thieme, Münzen-Handlung
wo

https://smb.museum-digital.de/object/145768


Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Septimius Severus (146-211)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Onesiphoros
wo

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Halbgott
• Mythos
• Münze
• Münzmeister
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Spitzenstücke und Hauptwerke
• Stadt
• Tier
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